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Überblick über das Bachelor-Studium

301.07.2026

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester

Modul I: Pädagogische Professionalität
Modul II: 

Psychologie

Modul III: 

Erziehung - Bildung 

- Unterricht

Literatur I Literatur II

Schriftsprach-

erwerb

Linguistik I Linguistik II

Eignungs- und Orientierungs-

praktikum (nach 1. oder 2. Sem.)

Arithmetik

Elementare 

Kombinatorik

Elementare 

Geometrie

Daten und Zufall

Mathematik in der 

Grundschule

Elementare 

Funktionen

Didaktik der 

Arithmetik

DaZ-Modul Berufsfeld-

praktikum

Mathematiklernen 

in substanziellen 

Lernumgebungen

Bachelor-

arbeit

Modul IV: Heterogene Bedingungen des 

Aufwachsens

Linguistik III

Literatur III

3. Fach (Religion / Kunst / Musik / Sport / 

Englisch / DSSZ / Lernbereich III (SU)

Diagnose & 

Förderung

Heute im Fokus: 

• 5. & 6. Semester

→ Option Auslandsaufenthalt

→BFP

• Bachelorarbeit

• Übergang in den Master

GruPäd



Überblick über das Bachelor-Studium

401.07.2026

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester

Modul I: Professionalität –Schule –Unterricht
Modul II: Bildung – Pädagogik – Lebenswelt

Literatur I Literatur II

Schriftsprach-

erwerb

Linguistik I Linguistik II

Eignungs- und Orientierungs-

praktikum (nach 1. oder 2. Sem.)

Arithmetik

Elementare 

Kombinatorik

Elementare 

Geometrie

Daten und Zufall

Mathematik in der 

Grundschule

Elementare 

Funktionen

Didaktik der 

Arithmetik

DaZ-Modul Berufsfeld-

praktikum

Mathematiklernen 

in substanziellen 

Lernumgebungen

Bachelor-

arbeit

Linguistik III

Literatur III

Diagnose & 

Förderung

3. Fach

Sonderpädagogik:  2/3 Fö-Schwerpunkte 
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Heute im Fokus: 

• 5. & 6. Semester

→ Option Auslandsaufenthalt

→BFP

• Bachelorarbeit

• Übergang in den Master



Informationen zum Berufsfeldpraktikum (BFP)

501.07.2026

• Verschiedene BFP- und Begleitseminarmodelle:

• Semesterbegleitendes Praktikum

u/o

• Praktikum im Anschluss

u/o

• begleitende Blockkurse

• Anerkennung des BFP

• Bitte informieren Sie sich auf den jeweiligen 

Homepages der Fächer/Lernbereiche

• vor Beantragung der Anerkennungsanträge bitte 

Sprechstunde bei der/den Fachberatungen 

aufsuchen

• Stellen Sie sich die Frage: Möchte ich wirklich auf 

begleitete Praxiserfahrung verzichten?

https://zlb.uni-due.de/berufsfeldpraktikum/


Übersicht über alle BFP-Angebote

Fach Angebot(shäufigkeit) BV parallel 

zum Prakt.

BV in 

Blöcken

BV vor dem 

Praktikum

PP selbst 

organisieren

PP vom Fach 

organisiert

Mathemat. GB 1) Berufsfeldpraktikum im Projekt „Mathe-
Spürnasen“ (WiSe und SoSe)

Wöchentliche 

Reflexions-

sitzungen +

+ Block am 

Anfang & 

Ende

X (weitere 
Lernorte)

X (Mathe-
Spürnasen)

2) Blockpraktikum im Kindergarten (WiSe) X X

Sprachl. GB Blockpraktikum im Kindergarten (SoSe & WiSe) X X X 

DaZ 1) Soziale und emotionale Kompetenzen im DaZ-

Unterricht fördern (nur WiSe)

x X 
(14./16./21.9. 

10-15h)

X (Koop-

Schulen)

2) Sprachförderung an der Grundschule (jedes Sem) X (21./28.9, + 

15.2., 9-16h)

X (Koop-

Schulen)

FöS ESE Ziele & Methoden – Begleitveranstaltung zum 

Blockpraktikum (WiSe)

X am Anfang 

& Ende

x X

FöS Sprache Ziele & Methoden – Begleitveranstaltung zum 

Blockpraktikum (WiSe + SoSe)

X am Anfang 

& Ende

X X

FöS HuK Ziele & Methoden – Begleitveranstaltung zum 

Blockpraktikum (WiSe + SoSe)

X am Anfang 

& Ende

x X

GB = Grundbildung  |  LB = Lernbereich |  FöS = Förderschwerpunkt  |  BV = Begleitveranstaltung  |  PP = Praktikumsplatz

Inhaltliche Passung der Praktikumsstelle mit 

Dozierenden bzw. Studiengangsberatung absprechen!



Übersicht über alle BFP-Angebote

Fach Angebot(shäufigkeit) BV parallel 

zum Prakt.

BV in 

Blöcken

BV vor dem 

Praktikum

PP selbst 

organisieren

PP vom Fach 

organisiert

LB III (SU) 1) eLSa Lehr-Lern-Labor: Experimentieren mit 

Kindern (jedes WiSe)

x x

2) Wechselndes Angebot, z.B. außerschulisches 

Lernen (nach Kapazität WiSe o SoSe)

x x

Englisch jedes Semester x x

DSSZ jedes Semester mögl. x x X (Infos im LSF)

Sport Studiengang z.Z. in der Re-Zertifizierung – Bitte Infos auf der Homepage beachten!

Kunst außerschulisches Praktikum in Institutionen der 

Kunstvermittlung

x x

Musik SoSe x x x

Religion (k) jedes WiSe flexibel belegbar x

Religion (e) jedes WiSe flexibel belegbar x

GB = Grundbildung  |  LB = Lernbereich |  FöS = Förderschwerpunkt  |  BV = Begleitveranstaltung  |  PP = Praktikumsplatz

Inhaltliche Passung der Praktikumsstelle mit 

Dozierenden bzw. Studiengangsberatung absprechen!



Informationen zum Berufsfeldpraktikum (BFP)

801.07.2026

• Bescheinigung

• Nachweisdokument für die Begleitveranstaltung & 

Praktikumsplatz: Downloadbereich

• Weiteres regelt die Praktikumsordnung der 

Bachelorstudiengänge für Lehrämter der Universität 

Duisburg-Essen.

Klären Sie unbedingt 

mit den Dozierenden der 

Begleitveranstaltung, ob und 

unter welchen Bedingungen der 

Praktikumsplatz geeignet ist 

(insbesondere bei selbst zu 

suchenden Praktikumsplätzen).Prüfen Sie, ob Ihre 

Haftpflichtversicherung Praktika 

einschließt. Ggf. lohnt sich auch 

eine Schlüsselversicherung.

Weitere praktische Tipps gibt‘s 

im LehramtsWiki ☺

https://zlb.uni-due.de/downloads/


Ihre Möglichkeiten für einen Auslandsaufenthalt

9

• Geeigneter Zeitpunkt:

• am besten im Bachelor-Studium

• innerhalb des BAs: Jederzeit ☺

• Semesterzeiten des Ziellandes beachten!

• To-Do:

• VOR Antritt des Aufenthalts: Fachberatung 

kontaktieren

• Auslandssemester: Learning-Agreement vor Antritt 

ausfüllen lassen

• Aufenthaltszeiten mit universitären Verpflichtungen 

(z.B. Prüfungen, Blockkurse, Ummeldung in den MA, 

…) abgleichen → nicht alles geht online!

• Unser Tipp: Portfolio /Journal schreiben! 

• Welche Erlebnisse haben mich überrascht?

• Wie bin ich mit Sprachbarrieren umgegangen?

• Welche Learnings nehme ich für mich und meine 

Professionalisierung mit?

• …

Hinweis für Englisch-Studierende: 

Ein Auslandsaufenthalt ist verpflichtend! 

Infos bei der Fachberatung Dr. Sudhoff & Dr. Meyer

https://www.uni-due.de/international/outgoings_lehramt_international#auslandsstudium


Informationen zur BA-Arbeit (aus der GPO)

10

§ 20 Bachelorarbeit 

(1) Die Bachelorarbeit ist eine Prüfungsarbeit, die die wissenschaftliche 

Ausbildung im Bachelorstudiengang in der Regel abschließt. Die 

Bachelorarbeit soll zeigen, dass die oder der Studierende innerhalb 

einer vorgegebenen Frist eine begrenzte Aufgabenstellung aus ihrem 

oder seinem Fachgebiet selbständig und unter Anwendung 

wissenschaftlicher Methoden bearbeiten und darstellen kann. Die 

Bachelorarbeit kann in einem Lernbereich oder Unterrichtsfach, 

einer sonderpädagogischen Fachrichtung oder im Bereich 

Bildungswissenschaften abgelegt werden. Die Festlegung erfolgt mit 

der Anmeldung der Bachelorarbeit.

(2) Zur Bachelorarbeit können Studierende zugelassen werden, wenn 

sie 120 ECTS-Credits erworben und das Eignungs- und 

Orientierungspraktikum erfolgreich abgeschlossen haben. Über 

Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss. 

(3) Die Studierende oder der Studierende meldet sich im Bereich 

Prüfungswesen zur Bachelorarbeit an. Die Ausgabe des Themas der 

Bachelorarbeit erfolgt über die Betreuerin oder den Betreuer oder 

den Prüfungsausschuss. Der Ausgabezeitpunkt und das Thema 

werden im Bereich Prüfungswesen aktenkundig gemacht. 

(4) Das Thema der Bachelorarbeit wird von einer Hochschullehrerin 

oder einem Hochschullehrer, einer Hochschuldozentin oder 

einem Hochschuldozenten oder einer Privatdozentin oder einem 

Privatdozenten der zuständigen Fakultät gestellt und betreut, die 

oder der im jeweiligen Bachelorstudiengang Lehrveranstaltungen 

durchführt. Über Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss.

(4) Für das Thema der Bachelorarbeit hat die Studierende oder der 

Studierende ein Vorschlagsrecht. Soll die Bachelorarbeit an einer 

anderen Fakultät der Universität Duisburg-Essen oder an einer 

Einrichtung außerhalb der Hochschule durchgeführt werden, 

bedarf es hierzu der Zustimmung des Prüfungsausschusses. Auf 

Antrag der oder des Studierenden sorgt die oder der Vorsitzende 

des Prüfungsausschusses dafür, dass die oder der Studierende 

rechtzeitig ein Thema für eine Bachelorarbeit erhält. 

(5) Die Bachelorarbeit ist in der durch den Aus- und den Abgabe-

termin festgelegten Bearbeitungszeit anzufertigen. Die 

Bearbeitungszeit beträgt 8 Wochen. Im Einzelfall, insbesondere 

aufgrund von krankheitsbedingten Folgebeeinträchtigungen oder 

besonderen Betreuungssituationen, kann der Prüfungsausschuss 

die Bearbeitungszeit auf begründeten schriftlichen Antrag der oder 

des Studierenden um bis zu sechs Wochen verlängern. Der Antrag 

muss unverzüglich nach Eintritt des Hindernisses vor dem 

Abgabetermin für die Bachelorarbeit bei der oder dem 

Vorsitzenden des Prüfungsausschusses eingegangen sein. 

(6) Das Thema, die Aufgabenstellung und der Umfang der 

Bachelorarbeit müssen so beschaffen sein, dass die zur 

Bearbeitung vorgegebene Frist eingehalten werden kann. Das 

Thema kann nur einmal und nur innerhalb des ersten Monats 

der Bearbeitungszeit zurückgegeben werden.



Informationen zur BA-Arbeit

§ 20 Bachelorarbeit 

(7) Die Bachelorarbeit kann in begründeten Fällen in Form einer 

Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der als Prüfungsleistung zu 

bewertende Beitrag der oder des einzelnen Studierenden aufgrund der 

Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen objektiven 

Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung der jeweils individuellen 

Leistung ermöglichen, deutlich unterscheidbar und bewertbar ist. 

(8) Die Bachelorarbeit ist in deutscher oder in einer allgemein vom 

Prüfungsausschuss akzeptierten Fremdsprache oder einer im 

Einzelfall akzeptierten Fremdsprache abzufassen und fristgemäß beim 

Bereich Prüfungswesen in jeweils dreifacher Ausfertigung in 

gedruckter und gebundener Form im DIN A4-Format sowie in 

geeigneter elektronischer Form einzureichen. 

(9) Die Bachelorarbeit soll in der Regel 30 bis 50 Seiten umfassen. 

Notwendige Detailergebnisse können gegebenenfalls zusätzlich in 

einem Anhang zusammengefasst werden. Die 

Fachprüfungsordnungen können von Satz 1 abweichende Vorgaben 

vorsehen. 

(10) Bei der Abgabe der Bachelorarbeit hat die oder der Studierende 

schriftlich zu versichern, dass sie ihre oder er seine Arbeit bzw. bei 

einer Gruppenarbeit ihren oder seinen entsprechend 

gekennzeichneten Anteil an der Arbeit selbständig verfasst und 

keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel 

benutzt sowie Zitate kenntlich gemacht hat. 

§ 21 Wiederholung von Prüfungen 

(6) Eine nicht bestandene Bachelorarbeit kann einmal 

wiederholt werden. Eine Rückgabe des Themas der zweiten 

Bachelorarbeit innerhalb der in § 20 Abs. 6 Satz 2 genannten 

Frist ist jedoch nur zulässig, wenn die oder der Studierende 

bei der Anfertigung ihrer oder seiner ersten Bachelorarbeit von 

dieser Möglichkeit keinen Gebrauch gemacht hat. 

Hierunter kann auch der unreflektierte 

Einsatz von KI fallen.

KI sind HILFSMITTEL, welche 

anzugeben sind: z.B. durch genaue 

Angabe, wann und in welchem Umgang 

ChatGPT genutzt wurde (Prompts, 

Chatverläufe, etc. im Anhang der Arbeit).

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ IN STUDIUM UND LEHRE

Empfehlungen zum Umgang an der UDE

https://www.uni-due.de/imperia/md/content/e-learning/strategie/ki_in_studium_und_lehre_-_empfehlungen_zum_umgang_an_der_ude_v1.0.pdf


Informationen zur BA-Arbeit

12

§ 20 Bachelorarbeit 

(11) Der Abgabezeitpunkt ist beim Bereich Prüfungswesen aktenkundig 

zu machen. Ist die Bachelorarbeit nicht fristgemäß eingegangen, 

gilt sie als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. 

(12) Die Bachelorarbeit ist von zwei Prüferinnen oder Prüfern zu 

bewerten; die Bewertung ist schriftlich zu begründen. Die 

Erstbewertung soll in der Regel von der Betreuerin oder dem 

Betreuer der Bachelorarbeit vorgenommen werden, die oder der 

das Thema der Bachelorarbeit gestellt hat. Ausnahmen sind vom 

Prüfungsausschuss zu genehmigen. Die zweite Prüferin oder der 

zweite Prüfer wird gemäß § 13 Abs. 1 vom Prüfungsausschuss 

bestellt. Handelt es sich um eine fachübergreifende 

Themenstellung, müssen die Prüfer so bestimmt werden, dass die 

Beurteilung mit der erforderlichen Sachkunde erfolgen kann. 

Mindestens eine Prüferin oder ein Prüfer muss Mitglied einer 

Fakultät der Universität Duisburg-Essen sein, die am jeweiligen 

Studiengang maßgeblich beteiligt ist. 

(7) Die einzelne Bewertung ist nach dem Bewertungsschema in § 26 

vorzunehmen. Die Note der Bachelorarbeit wird aus dem 

arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen gebildet, sofern die 

Differenz nicht mehr als 2,0 beträgt. Bei einer Differenz von mehr 

als 2,0 oder falls nur eine Bewertung besser als nicht ausreichend 

(5,0) ist, wird vom Prüfungsausschuss eine dritte Prüferin oder ein 

dritter Prüfer zur Bewertung der Bachelorarbeit bestimmt. In diesen 

Fällen wird die Note aus dem arithmetischen Mittel der beiden 

besseren Noten gebildet. Die Bachelorarbeit kann jedoch nur dann 

als „ausreichend“ (4,0) oder besser bewertet werden, wenn 

mindestens zwei Noten „ausreichend“ (4,0) oder besser sind. 

(8) Das Bewertungsverfahren durch die Prüferinnen oder Prüfer soll 

in der Regel sechs Wochen ab Zugang der Arbeit bei der 

Prüferin oder dem Prüfer nicht überschreiten. Der Zeitpunkt des 

Zugangs wird von der Prüferin und dem Prüfer unverzüglich 

bestätigt und den Studierenden durch den Bereich Prüfungswesen 

mitgeteilt. Die Bewertung der Bachelorarbeit ist dem Bereich 

Prüfungswesen unverzüglich nach Abschluss des 

Bewertungsverfahrens schriftlich mitzuteilen. 

§GPO GruPäd §GPO SoPäd
Bitte zusätzlich die FPO auf zusätzliche Hinweise prüfen! 

z.B. Zugangsvoraussetzungen in BiWi

https://www.uni-due.de/imperia/md/content/zentralverwaltung/verkuendungsblatt_2026/vka_26_42.pdf
https://www.uni-due.de/imperia/md/content/zentralverwaltung/verkuendungsblatt_2026/vka_26_42.pdf
https://www.uni-due.de/imperia/md/content/zentralverwaltung/bereinigte_sammlung/8-29-6.pdf


✓ 120 ECTS

✓ EOP

✓ Anmeldung bei 

den Betreuenden*

Timeline

Bachelor-

Abschluss

Abgabe der 

Arbeit

Schreib-& 

Erhebungs-

phase

Lese- & 

Konzeptions-

phase

Anmeldung

PXS 

Anmeldung

 UB-Kurse zu 

Literaturrecherche 

/ -verwaltung

 ggf. Begleitkurse 

der Fächer

 Projektplan 

erstellen

 Schreibcamps / -

nächte o.ä. nutzen

 (Fremd-) 

Korrekturzeit 

einplanen

✓ Druckzeit einplanen

✓ 3-fache analoge & 

digitale Ausfertigung

✓ Abgabeinfos beim 

Prüfungsamt 

beachten!!

 i.d.R. 6 Wochen 

Gutachtenfrist

 Umschreibung in 

den Master: 2-3 

Werktage

➢ bis ca. Mitte 

Mai / Nov 

des 1. FS 

MA

➢ Weitere 

Infos folgen 

gleich ☺

8 Wochen Bearbeitungszeit 

* Bitte Fachspezifika beachten! Anmeldeprozedere: HIER

https://www.uni-due.de/imperia/md/content/pruefungswesen/infos_abschlussarbeiten_lehramt.pdf


Anmeldeverfahren der Fächer

Anmeldung

Sprachl. GB

✓ ca. 6 Monate vor Anmeldung 

bei den Dozierenden (mit 

erster Idee; thematische 

Passung zu Dozierenden 

beachten!)

BiWi

✓ wenn Voraussetzungen aus 

GPO und FPO BiWi erfüllt: 

jederzeit in Rücksprache mit 

Dozierenden möglich 

DaZ-Modul

✓ Kontaktaufnahme direkt bei 

den Dozierenden 

Musik

✓ frühzeitige Kontaktaufnahme 

direkt bei den Dozierenden

Sport

✓ Nach Rezertifizierung: siehe 

Homepage 

Kunst

✓ Kunstpraxis/ --wissenschaft & 

-didaktik mögl.

✓ bei den Dozierenden

FöS ESE

✓ bei den Dozierenden im 

Semester vor dem geplanten 

Zeitpunkt der Anfertigung

FöS Sprache

✓ bei den Dozierenden im 

Semester vor dem geplanten 

Zeitpunkt der Anfertigung

FöS HuK

✓ bei den Dozierenden im 

Semester vor dem geplanten 

Zeitpunkt der Anfertigung

Mathemat. GB

✓ über LSF 

✓ ab der letzten VO-woche des 

Semesters

DSSZ

✓ Kontaktaufnahme direkt bei 

den Dozierenden

Lernbereich III (SU)

✓Fachwissenschaft – bei den 

Dozierenden

✓SU-Didaktik: in SISU zum 

15.7. (WiSe) bzw. 15.1. (SoSe)

Religion (k & e)

✓ frühzeitige Kontaktauf-

nahme direkt bei den 

Dozierenden

Englisch

✓ Fachwiss.: Kontaktaufnahme 

mit den Lehrenden

✓ Fachdidaktik: Anmeldever-

fahren, Infos siehe Instituts-

homepage

https://www.uni-due.de/sport-und-bewegungswissenschaften/
https://www.uni-due.de/anglistik/la_ba_gi.php


Übersicht Master: Grundschule

1501.07.2026

Bachelor-

Abschluss

PXS 

Anmeldung

1501.07.2026

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

MA: Schule und 

Unterricht (2 VO)

Praxissemester

Mathematik lehren 

und lernen

MasterarbeitC: Bildungsforschung 

(2 LV)

BV PXS
Fachwissenschaft 

und –didaktik

integrativ

3. Fach (mehr dazu im Anschluss an den Postern

Religion / Kunst / Musik / Sport / Englisch / DSSZ bzw. Lernbereich III (SU)

DaZ: Analyse von 

Lehrmaterialien 

MB: VB PXS

BV PXS

Fachdidaktik 

Deutsch für die GS

Mathematische 

Fachveranstaltung

Vorbereitungsver-

anstaltung PXS
BV PXS

PHW-Modul

PHW-Modul

PHW-Modul

Koordinierung von 

sprachlichem und 

fachlichem Lernen

Zur Anmeldung des 

schulpraktischen Teils des

PXS beachten:

• Einschreibung in den Master 

erforderlich!

• Veranstaltungen zu 

Begleitung und Nachbe-

reitung des PXS können in 

der Regel nicht vorstudiert 

werden

• Fristen & Termine: siehe 

Homepage des ZLB!



Übersicht Master: Sonderpädagogik

1601.07.2026

Bachelor-

Abschluss

PXS 

Anmeldung

1601.07.2026

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

SP MA1: Grund-

schulpädagogik
Praxissemester

Mathematik Lehren 

& Lernen

Masterarbeit3: Theorie-Praxis-

Projekt

BV PXS
Fachwissenschaft 

und –didaktik

integrativ

3. Fach (mehr dazu im Anschluss an den Postern)

Religion / Kunst / Musik / Sport / Englisch / DSSZ bzw. Lernbereich III (SU)

SP MA2: Struktur, 

Evaluation …

Fachdidaktik 

Deutsch für die GS

Vorbereitungsveran-

staltung

Mathematik BV PXS

PHW-Modul

PHW-Modul

PHW-Modul

Sonderpädagog. Fachrichtung 1

Sonderpädagog. Fachrichtung 2

D
 o

d
e
r 

M

Zur Anmeldung des 

schulpraktischen Teils des

PXS beachten:

• Einschreibung in den Master 

erforderlich!

• Veranstaltungen zu 

Begleitung und Nachbe-

reitung des PXS können in 

der Regel nicht vorstudiert 

werden

• Fristen & Termine: siehe 

Homepage des ZLB!



▪ Entscheidung zur Vertiefung fällt bei Immatrikulation 

in den Master

▪ Nicht vertieft studiert werden können:

• Bildungswissenschaften

• DaZ-Modul (wohl aber das Fach DSSZ)

▪ LB III (Sachunterricht) ausschließlich vertieft 

studierbar

Vertiefung in den Fächern bzw. Lernbereichen

1701.07.2026

Ausgestaltung der 

Vertiefung

Mehr Informationen finden 

Sie auf den Postern der 

Fächer



Vorziehen von Leistungen aus dem Master

1801.07.2026

Voraussetzungen: 

- Bachelorarbeit muss bis zur allgemeinen Prüfungsanmeldephase angemeldet sein

Hinweise:

- Masterleistungen im Bachelor sind ZUSATZleistungen! Kalkulieren Sie das in Ihre 

wöchentliche Arbeitszeit ein.

- maximal 30 Master-CP in SUMME vorstudierbar

- Positivliste mit Masterveranstaltungen beachten

- Praxissemester in den Lehramtsstudiengängen in jedem Fall von der Regelung 

ausgenommen

- Vorgezogene Leistungen können erst nach der Einschreibung zum M.Ed. 

angerechnet werden.

Bachelor-

Abschluss
Anmeldung

- Kein Rechtsanspruch auf Vorziehen von Leistungen (freiwilliges 

Entgegenkommen für die Bachelorstudierenden des Rektorats) 

- vorgezogenen Prüfungsleistungen werden nach Einschreibung 

in den Master nacherfasst (betrifft auch Fehlversuche)



Vorziehbare Leistungen aus dem Master (BA noch nicht abgeschlossen)

Sprachl. GB

✓ Fachdidaktik Deutsch für die 

GS 

BiWi

✓ GruPäd: MA + MC (außer 

MC6)

✓ SoPäd: SPMA1 +2

DaZ-Modul

✓ komplett vor-

studierbar

DSSZ

✓ DaZimK – M1 und M3

✓ GBMS – M1 und M3 

✓ HSU-T – M1 und M3

Lernbereich III (SU)

✓Themenfelder des SU II

Religion (k)

✓ GruPäd: M1 und M3 

✓ SoPäd: M1 und M2

Religion (e)

✓ Grupäd (v): M1, M2 & M3 

✓ GruPäd (nv) & SoPäd: M1 & 

M2

Sport

✓ Studiengang z.Zt. in der 

Rezertifizierung

✓ siehe Homepage

Kunst

✓ alles außer Praxis-

semester 

FöS ESE

✓ Inklusives Unterrichten im 

Förderschwerpunkt ESE

FöS Sprache

✓ Inklusives Unterrichten im 

Förderschwerpunkt Sprache

FöS HuK

✓ ab MA-Start in WiSe 27/28: 

Vertiefung zu Handlungs-

feldern in Unterricht und 

Förderung im FöS HuK

Musik

✓ MA-LA G 2.1 & 2.2  wenn 

MA-LA G1.1 &1.2 erf. abg.

✓ MA -LA G 4.1 & 4.2.

Mathemat. GB

✓ nv: fachwissenschaftliche 

LV im Modul „Mathematik“

✓ v: Schwerpunkte Strukturen 

& Anwendungen

Bachelor-

Abschluss

v = vertieft | nv = nicht vertieft; steht dies nicht dabei, gilt die Regelung für sowohl als auch

Englisch

✓ siehe Poster bzw. Infos auf der 

Institutshomepage

https://www.uni-due.de/imperia/md/content/biwi/studium/lehramt/master/regelungen_vorgezogenes_masterstudium_12-09-2018_-_neu.pdf
https://www.uni-due.de/sport-und-bewegungswissenschaften/
https://www.uni-due.de/sport-und-bewegungswissenschaften/
https://www.folkwang-uni.de/fileadmin/medien/Wissenschaft/PDFs/Lehramt/Vorziehen_von_Leistungen_Master_Lehramt_Infoblatt_20240417.pdf
https://www.uni-due.de/anglistik/la_ba_gi.php


Einblick in das Praxissemester

2001.07.2026

Zur Anmeldung des schulpraktischen 

Teils des PXS beachten:

• Einschreibung in den Master erforderlich!

• Veranstaltungen zu Begleitung und 

Nachbereitung des PXS können in der 

Regel nicht vorstudiert werden

• Fristen & Termine: siehe Homepage des 

ZLB!

PXS 

Anmeldung

Besonderheit SoPäd: 

Sie wählen Ihre Studienprojekte 

im PXS bereits mit der 

Anmeldung zum PXS.

Beachten Sie hierzu die für Sie 

eingerichtete Info-

Veranstaltung des ZLB!

https://zlb.uni-due.de/praxissemester/
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Block III: Fächerübergreifender Teil II

2201.07.2026

Block III

11:40-12:00 Uhr

• How to…??? Von 

Anmeldung zur Prüfung 

bis Zusatzzertifikate

ab 14:00 Uhr

• Einführung in die 

Drittfächer / Lernbereiche



2301.07.2026



▪ Bei Fragen und Herausforderung innerhalb des Fachs 

können Sie sich an uns Fachstudienberater:innen

(GruPäd) (SoPäd) wenden.

Fragen zum Studium?

2401.07.2026

▪ Bei Fragen und Herausforderung allgemein zum Lehramt 

(Grundschule) können Sie sich an uns Zentrum für 

Lehrkräftebildung (ZLB) wenden.

https://www.uni-due.de/studienangebote/studiengang.php?id=157#Kontakt
https://www.uni-due.de/studienangebote/studiengang.php?id=203#Kontakt
https://zlb.uni-due.de/studienberatung-lehramt/
https://lehramtswiki.uni-due.de/index.php/Aktuelles
https://lehramtswiki.uni-due.de/index.php/Aktuelles


Ein paar Kommunikationsregeln

2501.07.2026

✓ aussagekräftigen Betreff wählen (z. B. genaue Bezeichnung der 

Lehrveranstaltung oder Prüfung)

✓ Betreff beibehalten und „(allen) antworten“, damit der E-Mail-Verlauf 

erhalten bleibt.

✓ Passende Anrede wählen: „Sehr geehrte/r Frau/Herr Prof. Musterfrau“ 

oder auch  „Liebe/r Frau/Herr Dr. Mustermann“

✓ sich kurz vorstellen: Name, Matrikelnummer, Studiengang

✓ in Seminaren/Übungen abmelden, wenn Sie nicht kommen können (Grund 

nicht notwendig)

Grundsätzliches

▪ Uni-Mail aktivieren, i.d.R. 

vorname.nachname@stud.uni-due.de

▪ nur die Uni-Mail nutzen! (IT-Sicherheit)

▪ Weiterleitung an private Mail-Adresse 

möglich, antworten Sie aber nur über die 

Uni-Mail

Tipp: Richten Sie sich eine Signatur mit  

relevanten Infos ein (Matrikel-Nr., 

Studiengang, ggf. Fachsemester)

▪ Hinweise auf den Homepages zum 

Kommunikationsweg beachten

▪ Geduld mit der Antwort (ca. eine Woche)

▪ ein Anliegen an mehrere Personen? 

▪ nutzen Sie die CC-Funktion

▪ nutzen Sie „allen antworten“

 Keine zu persönlichen Daten 

(AU mit Diagnose, Geburtsurkunden nur auf Anforderung)

 Keine unnötigen Anhänge unaufgefordert mitschicken

 Keine Panik in WhatsApp/Signal/…-Gruppen!

mailto:vorname.nachname@stud.uni-due.de


▪ im Rahmen der Arbeit Studieninhalte vertiefen

▪ arbeiten direkt am Studienort oder zuhause 

▪ relativ flexible Arbeitszeiten

▪ verschiedene Beschäftigungsumfänge möglich

▪ Vielfältige Tätigkeiten: Korrekturen, Übungsgruppen-leitung, Transkript-

Erstellung, Arbeiten im Lehr-Lern-Labor …

Interesse?

Bitte wenden Sie sich gerne an Ihre Dozierenden.

Wissenschaftliche Hilfskraft (WHK) an der Universität

2601.07.2026



Zusatzqualifikationen

2701.07.2026

vrstl. Start im WiSe 26/27

https://www.uni-due.de/zertifikat-bne/
https://www.uni-due.de/daz-daf/zus/index.php
https://www.uni-due.de/isu/
https://www.uni-due.de/ifsm/prodiper.php


Zeit für Ihre Fragen

2801.07.2026



Wo müssen Sie jetzt hin?

2901.07.2026 2901.07.2026

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester

Modul I: Pädagogische Professionalität
Modul II: 

Psychologie

Modul III: 

Erziehung - Bildung 

- Unterricht

Literatur I Literatur II

Schriftsprach-

erwerb

Linguistik I Linguistik II

Eignungs- und Orientierungs-

praktikum (nach 1. oder 2. Sem.)

Arithmetik

Elementare 

Kombinatorik

Elementare 

Geometrie

Daten und Zufall

Mathematik in der 

Grundschule

Elementare 

Funktionen

Didaktik der 

Arithmetik

DaZ-Modul Berufsfeld-

praktikum

Mathematiklernen 

in substanziellen 

Lernumgebungen

Bachelor-

arbeit

Modul IV: Heterogene Bedingungen des 

Aufwachsens

Linguistik III

Literatur III

Diagnose & 

Förderung

3. Fach 

Religion / Kunst / Musik / Sport / Englisch / DSSZ / Lernbereich III (SU)



Viel Spaß und Erfolg im Studium!

Fächergemeinsame Informationsveranstaltung zum Übergang Master


